
Wir.EB ermöglicht Ihnen eine wissenschaft-
lich fundierte und in der Praxis erprobte digi-
tale Dokumentation und wirkungsorientierte 
Evaluation Ihrer Erziehungs- und Familienbe-
ratung (insbesondere § 28 SGB VIII sowie 
§§ 17, 18 und weitere). Machen Sie Ihren 
beratenen jungen Menschen, Eltern und Fa-
milien die Ergebnisse Ihrer Beratung trans-
parent und sehen Sie die positive Wirkung 
Ihrer Beratungsarbeit.

Erziehungsberatung mit Wir.EB 
WIRKUNGSDOKUMENTATION DER BERATUNGSQUALITÄT

fachlich - praxistauglich - nutzerfreundlich - datenschutzkonform

Hier erhalten Sie weitere Informationen: 

SIE SIND AN EINER NUTZUNG 
VON WIR.EB INTERESSIERT?

„DIE REDUZIERUNG AUF 
WENIGE DIMENSIONEN 
BZW. DIE KÜRZE DES 
INSTRUMENTS WAR 

SEHR GÜNSTIG FÜR DEN 
EINSATZ IM BERATUNGS-

KONTEXT.“

„ICH BIN ÜBERRASCHT 
WIE BEREITWILLIG 

KLIENTEN MITWIRKEN. 
ES GAB KEIN ‚NEIN‘.“

IHRE VORTEILE

IKJ Institut für Kinder- und Jugendhilfe gGmbH
Altendorfer Straße 237, 45143 Essen
Tel.: +49 (201) 560536-0
E-Mail: wir.eb@ikj-online.de
www.wireb.de

BEWÄHRTTRANSPARENT

Leichte Bedienbarkeit Transparente Darstellung 
der Beratungsqualität

BENUTZERFREUNDLICH

In der Praxis erprobt

PARTIZIPATIV

Beteiligung von Kindern, 
Jugendlichen und ihren Familien

Erziehungs- und  
Familienberatung wirkt! – 

Die bundesweite Evaluation Wir.EB  
ermöglicht einen stetigen Blick  
auf Wirkungen und Wirkfaktoren

Informationen zu Wir.EB  
und zur Teilnahme

Interessierte Erziehungs-
beratungsstellen und integrierte 
Beratungsstellen können sich 
jederzeit beteiligen. Nähere 
Informationen finden sich u. a. 
auf der Projekthomepage.

Kontaktdaten
IKJ Institut für Kinder- und Jugendhilfe gGmbH 
Jens Arnold
Projektreferent Wir.EB
Saarstraße 1, 55122 Mainz
E-Mail: wireb@ikj-mainz.de

Wir.EB in der Praxis

In Anbetracht der hohen Bedeutung von Erziehungs- und 
Familienberatung für die Prävention im Sozialraum, die 
auch das inzwischen verabschiedete Kinder- und Jugend-
stärkungsgesetz (KJSG) nochmals besonders herausstellt, 
wird die wirkungsorientierte Evaluation „Wir.EB“ auch in 
Zukunft fortgeführt. 

Um eine hohe Praxistauglichkeit zu gewährleisten, wurden 
die Wir.EB-Instrumente u. a. in die gängigen Statistik-
programme von Beratungsstellen integriert, Sprach-
versionen der Erhebungsinstrumente für Menschen mit 
Migrationshintergrund entwickelt sowie beratungsstellen-
bezogene Auswertungsmöglichkeiten bereitgestellt, die 
jederzeit online abrufbar sind und von den teilnehmenden 
Beratungsstellen etwa für die Jahresberichte genutzt werden 
können. Damit steht allen interessierten Beratungsstellen 
ein wirkungsorientiertes Verfahren zur Verfügung, mit 
dem die eigene Praxis vor Ort dauerhaft weiterentwickelt 
werden kann. Bis heute haben bundesweit und träger-
übergreifend bereits knapp 150 Beratungsstellen von 
dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht, sodass der Wir.
EB-Datensatz mittlerweile auf über 10.000 evaluierte 
Beratungsprozesse angewachsen ist. Die umfangreiche 
Vergleichsgrundlage ermöglicht die Initiierung von Lern-
prozessen, die von den teilnehmenden Beratungsstellen 
sowohl zur Qualitätsreflexion der eigenen Beratungsarbeit 
als auch zur Darstellung ihrer Fachlichkeit, z. B. gegen-
über den Kostenträgern oder der Öffentlichkeit, genutzt 
werden kann.

www.wireb.de


